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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Sicherheit, Ordnung und Sport 
GZ: SOS 1411-04 

GRDrs 1014/2020 
      
 

Stuttgart, 17.11.2020 

Beschaffung von zwei Waldbrand-Tanklöschfahrzeuge TLF-W für Abtei-
lungen der Freiwilligen Feuerwehr Stuttgart 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Verwaltungsausschuss 
Gemeinderat 
      

Beschlussfassung 
Beschlussfassung 
      

öffentlich 
öffentlich 
      

02.12.2020 
03.12.2020 
      

      

Beschlussantrag 

 
Der Beschaffung von zwei identische Waldbrand-Tanklöschfahrzeuge TLF-W (Löschfahr-
zeug- EN 1846 - M – 3) für Abteilungen der Freiwilligen Feuerwehr Stuttgart nach DIN EN 
1846, E DIN14502-2, DIN 14502-3 und der Fachempfehlung Nr. 1 vom 27. Januar 2020 
Pflichtenheft Waldbrand-Tanklöschfahrzeug (TLF-W) des Deutschen Feuerwehrverban-
des (DFV) und der Arbeitsgemeinschaft der Leiter der Berufsfeuerwehren in Deutschland 
(AGBF), wird zugestimmt. 

 
1. Der Vergabe des Auftrags für die Lieferung von Fahrgestell, Fahrzeugaufbau und feu-

erwehrtechnische Beladung nach europaweitem offenem Vergabeverfahren an die 
Firma Schlingmann GmbH & Co. KG, zum Gesamtpreis von 1.099.710,49 € (ein-
schließlich USt.) wird zugestimmt. 
 

2. Die Auszahlungen in Höhe von 1.099.710,49 € (einschließlich USt.) werden bei Pro-
jekt 7.379100, sonstige Investitionen Amt 37 Fahrzeuge, Ausz.Gr. 78302, Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen, im Teilfinanzhaushalt 2020/2021 – THH 370, Branddi-
rektion, gedeckt. 

 
3. Es wird zur Kenntnis gekommen, dass das Land Baden-Württemberg aufgrund der 

besonderen überregionalen einsatztaktischen Bedeutung dieser Spezialfahrzeuge ei-
ne Projekt-Zuwendung in Höhe von 360.000 € gewährt. 
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Kurzfassung der Begründung

 Notwendigkeit der Beschaffungsmaßnahme 
 
Vegetationsbrände und Starkregenereignisse nehmen ständig zu und stellen alle Feu-
erwehren vor besondere Herausforderungen. Genormte Feuerwehrfahrzeuge kommen 
sehr schnell an Grenzen, wenn unwegsames Gelände oder überflutete Bereiche befah-
ren werden müssen. Die zu beschaffenden Waldbrand-Tanklöschfahrzeuge TLF-W er-
füllen die höchsten europäischen Anforderungen an die Geländegängigkeit eines Fahr-
zeuges und verfügen über die spezielle Ausstattung und Beladung für eine hocheffekti-
ve mobile Brandbekämpfung in Feld und Wald. Bei Überflutungen können sie aber 
auch durch bis 120 cm tiefes Wasser fahren und erreichen so Stellen, die von den auf 
eine Wasserdurchfahrtsfähigkeit von 60 cm ausgelegten Allradfahrzeuge des Katastro-
phenschutzes des Bundes sicher nicht erreicht werden können. Die Fahrzeuge sind 
aber auch auf besondere Feuersicherheitswachdienste wie das landwirtschaftliche 
Hauptfest und das Lichterfest auf dem Killesberg geeignet, bei denen sehr schnell viel 
Wasser direkt auf die Brandausbruchstelle ausgebracht werden muss. 
In Verbindung besonders mit den drei Großtanklöschfahrzeugen hat die Feuerwehr der 
Landeshauptstadt Stuttgart dann eine besondere technische Kompetenz für Vegetati-
onsbrände und für Hochwassereinsätze, die Stuttgart, aber auch der gesamten Region, 
mittelfristig vielleicht auch EU-weit, zur Verfügung steht. 
 
 Ergebnis des offenen europaweiten Vergabeverfahrens 
 
Der Lieferauftrag für das Gesamtfahrzeug soll an die Firma Schlingmann GmbH & Co. 
KG vergeben werden. Insgesamt gingen zwei Angebote ein. Der genannte Bieter hat 
das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. Das Angebot erfüllt die Anforderungen der 
Vertragsunterlagen voll umfänglich. 
 

Finanzielle Auswirkungen 

 
Finanzierung der Maßnahme 
 
Die Finanzierung der Gesamtmaßnahme zur Beschaffung von zwei Tanklöschfahrzeu-
gen-Waldbrand (TLF-W) von 1.099.710,49 € (einschließlich Ust.) ist gesichert.  
 
Die Auszahlungen in Höhe von 1.099.710,49 € werden bei Projekt 7.379100, Sonstige 
Investitionen Amt 37 Fahrzeuge, Ausz.Gr 78302, Erwerb von beweglichem Anlagevermö-
gen, im Teilfinanzhaushalt 2020/2021 – THH 370, Branddirektion gedeckt. 
 
 Förderung der Maßnahme durch das Land 
 
Für die Beschaffungsmaßnahme wurde ein Antrag auf Gewährung einer Zuwendung an 
das Land gestellt. Der Antrag wurde am 26.08.2020 bewilligt. Es wird eine Zuwendung in 
Höhe von 360.000 € gewährt. 
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Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

Referat WFB und Referat T haben die Vorlage mitgezeichnet. 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

      

Erledigte Anfragen/Anträge: 
      

 
Dr. Clemens Maier 
Bürgermeister 

Anlagen 

keine 
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Anlage 1 zu GRDrs 1014/2020 
 
<Anlagen> 
 
 


